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Liebe Eltern

Liebe Leserinnen und Leser

Am 19. März fanden die Erneuerungswahlen der Schulpflege für die Amts-
periode 2006-2010 statt. Problemlos schafften alle Kandidatinnen und Kan-
didaten das absolute Mehr im ersten Wahlgang. Neu in die Behörde gewählt
wurden Frau Rahel von Planta aus Oetwil sowie Herr Marcel Meier aus
Geroldswil. Einziger Wermutstropfen dieser Wahlen war die äusserst
schwache Stimmbeteiligung von 12,2%. Die neue Schulpflege wird ihre
Arbeit Mitte August aufnehmen.

Seine Arbeit bereits aufgenommen hat das Elternforum für das Schulhaus
Huebwies. Ich danke allen Beteiligten ganz herzlich für ihr Engagement an
unserer Schule. Mehr zum Elternforum erfahren Sie auf Seite 2.

Anlässlich unserer Schulgemeindeversammlung vom 6. Juni werden wir
Ihnen den Abschluss der Rechnung 2005 präsentieren. Dank weniger Auf-
wendungen sowie Mehreinnahmen bei den Steuererträgen schliesst unse-
re Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von 716 000.– Franken ab. Wir
freuen uns, Sie am 6. Juni in der Hostellerie Geroldswil zu unserer Schul-
gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen.

In diesem Frühjahr wird der Regierungsrat die verschiedenen Verordnungen
zum neuen Volksschulgesetz verabschieden und voraussichtlich auf das
neue Schuljahr hin in Kraft setzen. Auf unserer Website informieren wir Sie
laufend über den aktuellen Stand in unserer Schulgemeinde. Besuchen Sie
uns auf www.psog.ch.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.

Herzlich grüsst Sie

Gregor Spescha, Schulpräsident

Offizielle Informationen aus der Primarschulgemeinde Oetwil-Geroldswil
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Was macht das Elternforum überhaupt? 

• Das Elternforum der Primarschule Huebwies fördert einen regelmässigen
Kontakt zwischen Kindern, Eltern und Lehrerschaft.

• Es unterstützt den Austausch von Informationen zwischen der Lehrer-
schaft und den Eltern.

• Es trägt zu einer lebendigen Schulkultur bei, indem es Verantwortung
gegenüber der Schule und den Kindern wahr nimmt.

Elternforum Huebwies
Im November 2005 haben die Klassenvertretungen im Elternforum mit grossem Engagement mit der Umsetzung
der Idee «Elternmitwirkung in der Schule» begonnen. Zum Präsidenten des Forums wurde Herr Jeanpierre
Rosano gewählt. Er erläutert im folgenden Artikel die Aufgaben und Ziele der neuen Institution:

Wohlfühl-Tag 2006 im Schulhaus Fahrweid
Wer sich selber gut kennt, seine Stärken und Schwächen akzeptiert und sich in seiner Haut und seiner Umgebung
wohl fühlt, ist besser geschützt vor Gruppendruck und anderen suchtfördernden Faktoren. In diesem Sinne wurde
am Donnerstag, 26. Januar 2006 im Schulhaus Fahrweid ein «Wohlfühl-Tag» durchgeführt. 

Das Elternforum unterstützte die Schule am Besuchs-
morgen vom 18. März 2006 durch die Organisation der
Pausenverpflegung. Somit machte das Elternforum
Huebwies einen ersten Schritt in Richtung partner-
schaftlichen Kontakt zwischen der Lehrerschaft und
den Eltern.

Als zweites konkretes Vorhaben wird das Elternforum
bei der Abschlussveranstaltung der Projektwoche
«Spielen» aktiv werden. Wir werden verschiedene
Spielstände betreuen und die Besucherinnen und
Besucher zum Mitmachen und Ausprobieren der
Spiele animieren.

Weitere Tätigkeiten werden folgen. Falls Sie Anregun-
gen, Wünsche oder Fragen an das Forum haben, ste-
hen Ihnen alle Elterforumsmitglieder zur Verfügung.
Jede Klasse wird durch ein Forumsmitglied vertreten.
Anfragen können auch an den Präsidenten Jeanpierre
Rosano (jprosano@gmx.ch) gerichtet werden. 

Das Konzept des Elternforums und eine aktuelle
Adressliste kann unter www.psog.ch (Schulhaus
Huebwies) abgerufen werden.

Die Lehrerschaft bedankt sich für das Engagement
der Eltern und freut sich auf eine gute Zusammen-
arbeit.

Alle Kinder der Mittelstufe trafen sich um 8.00 Uhr im
Singsaal zu einem Einstieg. Gemeinsam wurde das
Lied «Hand in Hand» gesungen.

Anschliessend fanden den ganzen Tag verschiedene
Kurse in klassenübergreifenden Gruppen statt, welche
die Kinder im Turnus besuchten:

• Im Kurs «Wellness für die Füsse» verwöhnten die
Schülerinnen und Schüler einander mit einem ent-
spannenden Fussbad und einer Fussmassage. 

• In der Turnhalle hatten die Kinder den Auftrag, zuerst
in Kleingrüppchen und schliesslich als ganze Grup-
pe eine Pyramide oder andere Akrobatik-Figur dar-
zustellen. 

• Im «Vitamin-Workshop» lernten die Kinder verschie-
de Früchte und ihre positiven Auswirkungen auf den
Körper kennen. 

• Der Kurs «I feel good» stand ganz im Zeichen der
Selbsteinschätzung und Reflexion: Anhand einer
Geschichte beantworteten die Kinder Fragen über
sich selber. 

• In einem anderen Kurs stellten die Schülerinnen und
Schüler einen «Wohlfühl-Vorhang» aus Karten mit
selber gestalteten Stichwörtern zum Thema «Wohl-
fühlen» (z. B. Freundschaft, Frieden, Ehrlichkeit) her. 

• Der Kurs «Kooperationsspiele» zeigte den Kindern
Situationen auf, in denen sie auf die Hilfe anderer
angewiesen waren oder selber ihre Gruppenmitglie-
der unterstützen konnten.

Die Schülerinnen
und Schüler waren
mit grossem Einsatz
und Freude bei
der Sache und es
herrschte den gan-
zen Tag eine sehr
entspannte, fröhli-
che Stimmung.

Nach einem gemeinsamen Schluss in der Turnhalle
beendeten wir den Tag mit einem «wohligen Gefühl»
und der Vorfreude auf den Wohlfühl-Tag 2007. (YW)
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Unterstufensingen mit Andrew Bond
Unser Kalenderjahr begann mit einem musikalischen Auftakt. Am Mittwoch, 11. Januar 2006 versammelten sich
alle Unterstufenkinder im Singsaal Huebwies und sangen während fast 90 Minuten mit dem bekannten Kinder-
liederautor Andrew Bond.

«Gueeeetääää Mooorgäää» begrüsste uns Andrew
Bond und alle Unterstufenkinder waren vom ersten
Moment an gefesselt. Seine Stimme klang ruhig und
doch klangvoll durch den Raum. Über hundert Schü-
lerinnen und Schüler sangen sich durch sein Repertoire
an Jahreszeitenliedern. Die Reise begann im Sommer,
mit donnernden und blitzenden Gewittergeräuschen,
mit prasselndem Regen und hellem Sonnenschein,
dargestellt mit Hand- und Armzeichen. Mal sitzend,
mal stehend, mal springend, mal liegend, die Kinder
durften sich permanent bewegen, niemandem wurde
es langweilig! Der Herbst tönte mit «Marrini, Marruni,
Marroni» , mit den Igelliedern und mit dem „Näbelrät-
sel“ etwas melancholischer, aber genauso spannend.
Dank den mitgebrachten Utensilien konnten sich die
Schülerinnen und Schüler auch diese Rätsel bestens
merken. Als die ersten «Zimetstärne» und «Gritibänze»
durchgeknetet waren, stimmten sich alle schon auf den
bevorstehenden Winter ein. «S’hät Schnee juhee» und
«En Pinguin am Fuetterbrätt»  klangen wunderschön
und rissen alle begeistert mit! Der absolute Höhepunkt
war natürlich «Z’dritte uf em Schlitte»: Alle durften auf

dem «Schlitten» mitfahren und sich am Schluss auf den
Boden ausleeren. Es war ein gelungener Morgen, den
wir alle nicht so schnell vergessen werden! Zum Glück
wird Andrew Bond am 30. Juni in Geroldswil nochmals
Gross und Klein begeistern. (YW)

«Vergesst Probleme, wählt mich!»
«Wählt mich, denn ich setze mich für eure Ideen ein!» «Wählt mich, weil ich ruhig, gelassen, einfallsreich
und cooooooool bin!»

So und ähnlich hiess es vor den Sportferien in den
Klassen im Schulhaus Letten. Grund dafür war eine
Informationsveranstaltung, in der angekündigt wurde,
einen Schülerrat aufzubauen.

Die Schüler der 1.
bis 6. Klasse wur-
den dazu aufgeru-
fen, sich für den
Schülerrat zu be-
werben. Somit war
der offizielle Wahl-
kampf eröffnet. Die
Kandidaten muss-

ten sich überlegen, welche Stärken sie hervorheben
und mit welchen Argumenten sie die Mitschüler für
sich gewinnen wollten. Da entstanden witzige Wahl-
plakate mit Anpreisungen, die «echten» Wahlkämpfen
sehr ähnlich waren. In jeder Klasse wurde anschlies-
send ein einheitliches, demokratisches Wahlverfahren
durchgeführt, in der je ein Mädchen und ein Knabe in
den Schülerrat gewählt wurde.

Die Aufgabe dieser Vertretungen ist es, Bedürfnisse
und Ideen der Klassen aufzunehmen und sie an den
Schülerrat weiterzuleiten. Der Schülerrat behandelt die
Themen und entscheidet, ob diese von allgemeinem
Interesse sind und weiter behandelt werden sollen oder
nicht.

Wenn der Schülerrat die Themen weiterverfolgen
möchte, gibt er die Wünsche und Ideen an die Lehr-
personen weiter. Die Lehrerkonferenz wiederum
bespricht sie und gibt eine entsprechende Rückmel-
dung zurück an den Schülerrat. Die Klassenvertreter
sind dann aufgefordert, die Ideen in die Realität umzu-
setzen. Dabei werden sie von zwei Lehrpersonen
begleitet.

Das Ziel der Einführung eines Schülerrates im Schul-
haus Letten ist es, den Schülern mehr Mitspracherecht
und Verantwortung einzuräumen und deren Ideen
wenn möglich zu konkretisieren. Dazu stellt der Schü-
lerrat eine ideale Plattform dar. (EB)
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DATEN bis Sommerferien 2006

Eine stets aktualisierte Übersicht unserer Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage www.psog.ch

01. April 2006 Instrumentenvorstellung, Singsaal Huebwies

03. – 07. April 2006 Projektwoche «Spielen» Schulhaus Huebwies

05. April 2006 Osterbasteln (ECO), Mehrzweckraum Letten

05. April 2006 Märli-Nachmittag (Mikado), Huebwiesenstrasse 37, Geroldswil

12. April 2006 Kompensationstag für Besuchsmorgen

12. – 13. April 2006 Gemeindeinterne Weiterbildung der Lehrerschaft

13. April 2006 Gründonnerstag (schulfrei)

18. – 21. April 2006 Zirkus Balloni (ECO), Gemeindescheune Oetwil a.d.L.

24. April 2006 Sechseläuten

18. – 29. April 2006 Frühlingsferien

01. Mai 2006 Schulfrei

06. Mai 2006 Muttertagsbasteln für Väter mit Kindern (Mikado)

16. Mai 2006 Schulkapitel (Nachmittag schulfrei)

23. Mai 2006 Sporttag (1. Verschiebedatum: 30. Mai 2006,
2. Verschiebedatum: 6. Juni 2006)

26. Mai 2006 Freitag nach Auffahrt (schulfrei)

07. Juni 2006 EBL Vortrag «Mein Kind durch die Schule begleiten, aber wie?»,
Singsaal Huebwies

13. Juni 2006 Schulgemeindeversammlung, Singsaal Huebwies

30. Juni 2006 Andrew Bond Kinderkonzert «Reisefieber», Hostellerie Geroldswil

15. Juli – 19. August 2006 Sommerferien

Impressum:
Redaktionsteam: Hp. Amstein (HPA), E. Brack (EB), B. Meili (BM), G. Spescha (GS),

Y. Wild (YW)
Fotos: M. Ender, Y. Wild, S. Alt
Adresse: Schulsekretariat, Postfach 170, 8954 Geroldswil
e-mail: aha@psog.ch
Druckvorstufe: Text/Bild Design, Geroldswil
Druck: J. Peyer, Fahrweid

Das nächste AHA erscheint Anfang Juli 2006.

Vom 3. bis 7. April 2006 verwandelt sich das Schulhaus
Huebwies in ein «Spielhaus». In altersdurchmischten Grup-
pen wird das Projektthema auf vielfältigste Weise umgesetzt.
Am Freitag, 7. April 2006 sind alle von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
zum Mitspielen eingeladen. Die Spielhaustüre ist dann für
Eltern und Interessierte der Schule geöffnet.
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